
Von: Doris Stöhr doris.stoehr@icloud.com
Betreff: Aktenzeichen: 2 OAR 291/18 z.Hd. Staatsanwalt Herrn Steuck
Datum: 27. November 2018 um 18:48

An: verwaltung@gsta-rostock.mv-justiz.de
Kopie: Mayabaum Publishing mayabaum.publishing@icloud.com

Aktenzeichen: 2 OAR 291/18

Werter Staatsanwalt Herrn Steuck,

vielen Dank im Rahmen Ihrer Benachrichtigung vom 19.11.2018, welcher ich mit dieser E-mail 
entgegenwirke. 

Wie Sie wissen bin ich auf Grund von Herrn Felix Eichhorn in meiner Querschnittslähmung 
schwer erkrankt und mein notariell hinterlegtes und markenrechtlich beim Deutschen Marken- 
und Patenamt geschütztes Laufwerk nach 27 Jahren Querschnitt das Laufen wieder erlernen 
wurde von dem Anhänger Herrn Eichhorn im Fall Familie Alfred Seehofer zertrümmert. Ich bin 
seit dem ersten Mordversuch im Dezember 2016 als Herrn Eichhorn mit Frau Saxx und Frau 
Tanja Seehofer mit meinen Gesundheitskonzepten auf die Aida Reise sind und diese als ihre 
verkauften fast gestorben.

Es ist davon auszugehen, dass das Amtsgericht Rostock wie alle anderen Amtsgerichte im 
Verfahren Seehofer Schenkungen erhalten haben um das Szenario des Irreleiten, das 
Tatmuster von der Fam. Seehofer mich an meine deutsche autorengeschützte Adresse 
anzuschreiben übernommen wurde. Auf diese Art und weise an meine deutsche 
autorengeschützte Adresse wurde ich 2016 fast getötet. Man hat beim Landgericht Kempten 
eine einstweilige Verfügung gegen mich bewirkt als Frau Tübner. Oder auch gegen die im 
englischen Handelsregister eingetragene Fa. Mayabaum Publishing ltd. eine einstweilige 
Verfügung an meine deutsche autorengeschützte Adresse. Auch wurden damals zwei 
unwahre Eides Statt von Frau Sabrina Seehofer dort mit ihrer Schwester Tanja Seehofer, Frau 
Gita Saxx und Herrn Alfred Seehofer gegen mich veranlasst. 

Der Fall liegt der Staatsanwaltschaft Kempten, Staatsanwaltschaft Regensburg und 
dem Staatsministerium der Justiz München allumfänglich vor. 

Die Familie Seehofer hat sich dann im Oktober 2017 über das Amtsgericht Sonthofen in ihrer 
Korruption zu zwei Korruptionen zusammengeschlossen im Rahmen unzähliger 
Mordversuche auf mich was den o.g. Intuitionen alles vorliegt und dieses es intensiv in einem 
regelmäßigen E-mailverkehr mitverfolgt haben. 

Weil das Amtsgericht Rostock sich daran beteiligt hat, anstatt im Zusammenwirkung einer 
Betreuung und dringlichen Aufklärung Abhilfe zu leisten trägt das Amtsgericht Teilschuld an 
dem was mir bis heute widerfährt und zugetragen wird, ebenso an der daraus resultierenden 
Unterwanderung unzähliger Institutionen die von den zwei Korruptionen an die auch Herrn 
Felix Eichhorn angeschlossen ist zu verantworten ist.

Nach 2 Jahren habe ich es mit der Staatsanwaltschaft Kempten, Staatsanwaltschaft 
Regensburg und dem Staatsministerium der Justiz München zusammen endlich 
geschafft Freilassung aus den zwei Korruptionen zu erfahren und die ersten 
Durchsuchungen vom Landesamt Oberallgäu sind am 06. November 2018 gestartet, 
worin sich der Fall Seehofer verfängt und auflösen wird.  

Ermittlungen am Landratsamt Oberallgäu: Staatsbeamter soll fünfstellige Summe 
zweckentfremdet haben

https://www.all-in.de/kempten-allgaeu/c-rundschau/ermittlungen-am-landratsamt-oberallgaeu-
staatsbeamter-soll-fuenfstellige-summe-zweckentfremdet-haben_a5019711?
fbclid=IwAR3A19EF2ypUFw9KPju7jPTUlircpPhVhfWcrkJJPwkvh7Hjhtzt-QB12bA 

z.Hd. Dienststellenleiter 
Herrn Rainer Kraus
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Beweise an Staatsanwaltschaft Rostock 

per Fax gesendet



fbclid=IwAR3A19EF2ypUFw9KPju7jPTUlircpPhVhfWcrkJJPwkvh7Hjhtzt-QB12bA 

Bitte den kompletten Fall der zwei zusammengeschlossenen Korruptionen in Sachen 
Felix Eichhorn der Staatsanwaltschaft Kempten, Staatsanwaltschaft Regensburg und 
dem Staatsministerium der Justiz München anfordern.

Durch die zwei Korruptionen werden wegen Betrug, falscher Verdächtigung, 
Hochverrat, Unterwanderung von Institutionen u.a. keine Verträge mehr ausgehändigt.
    
Abschlussgerecht ist zu erwähnen, dass die Fa. Mayabaum Publishing ltd. in England im 
Handelsregister nach englischem Recht gelistet ist und im Rahmen dessen eine 
Kontaktaufnahme über die Privatadresse und/oder per Email laut § 123 STGB, § 7 UWG eine 
Zuwiderhandlung darstellt. Eine schriftliche Zustellung ist nur über die geschäftliche Adresse 
möglich und rechtlich bindend, um den Sachverhalt allumfänglich zu klären.
Nach Common Law Recht und auf Grund das die Markenrechte in die Fa. Mayabaum 

Publishing ltd. übertragen und eingeschrieben sind, ist die ehrenamtliche Mitarbeiterin und 

Shareholder, Marken- und Urkundeninhaberin der Fa. Mayabaum Publishing ltd., Frau Stöhr 

nach Common Law Recht an die Geschäftadresse nach London anzuschreiben. 

Anschrift zur Zusendung der Marken- und Urkundeninhaberin & 

Ehrenamtliche Mitarbeiterin, Lektorat, Frau Stöhr der Firma Mayabaum Publishing ltd.:

Doris Stöhr
C/0 Company Mayabaum Publishing ltd. 
Victoria Street 201a
London SW1E 5NE
Grossbritannien

Höflich erlaube ich mir im Cc die Firma Mayabaum Publishing ltd., CEO Herrn Manuel Tübner 
mit einzubinden.  

Ich gehe davon aus, dass die Angelegenheit Zielerreichend seinen Gang geht und verbleibe

Mit freundlichen Grüßen,

Urkunden- & Markeninhaberin & 

Ehrenamtliche Mitarbeiterin, Lektorat, Frau Stöhr

Anlagen

• Anschreiben per E-mail

 • Anschreiben Zurückweisung 

 • Fehlerhafte Briefzustellung nach dem üblichen Tatmuster Alfred Seehofer

Staats_Rostock_
Zurück…18.pdf

AG.Rostock_Str
afbefehl.pdf
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Vorsätzlicher Betrug § 263 StGB von KHK Stöckle, Felix Eichhorn und zusammen mit der Staatsanwaltschaft Rostock und demnach Anordnung nach 
§ 1004 Abs.1 BGB analog i.V.m. §§ 823 ff. BGB.
 
Weiterhin Markenrechtsverletzung, Vertragsverletzung aufgrund des Arbeitsplatzes, schwere Körperverletzung, falsche Verdächtigung, Verleumdung, Täuschung im Rechtsverkehr u.a  

Alle Briefe seit Dezember 2016 die als 

Manuel Tübner, Bachsiedlung 6, 87480 Weitnau 
Manuel Tübner, Herbertsgasse 3, 63695 Glauburg 
Manuel Tübner, Schulweg 3, 63549 Ronneburg OT Hüttengesäß
 
beschriftet und versendet werden, obwohl alle Straftäter die das Brief - und Adressen Szenario mit Tanja und Sabrina Seehofer und Günter Zeller, Ralf Eichbauer und Landrat Klotz seit 2016 betrieben werden, obwohl Herr Tübner in England wohnt mit National Versicherungsnummer und Eintragung im englischen Handelsregister seit 2016. Seitdem konnte kein einziger Brief bei Manuel Tübner per Post ankommen, weil alle Briefe vorsätzlich fehlerhaft adressiert wurden. 

Herr Manuel Tübner hat seit 3 Jahren keinen Brief in seinem Rechtskreis 
nach London erhalten und wurde im falschen Rechtskreis unrechtsgültig belangt.

Verfahrensfehler und daher rechtsungültig



Nicht Frau Stöhr ist der Antragsteller gewesen, 
sondern die Fa. Mayabaum Publishing. Frau Stöhr tritt nur 
als Zeuge auf und kann daher keinen Strafbefehl erhalten.  

Durch die vorliegende Tatsache, das wiederholt mein vertraglicher Pfleger und ich im falschen Rechtskreis, wie auch im Privatrecht, anstatt im Firmenrecht durch den Arbeitsplatz mit vorliegenden Verträgen meines Pflegedienstleisters vorliegende Sachlage von Amstgericht Rostock nicht geprüft wurde hat sich auch das Amtsgericht Rostock zu verantworten.  
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Gegen Herrn Tübner liegt bis heute keine Straftat vor, und deswegen wurde er vorsätzlich mit Betrug im Deutschen Rechtskreis belangt. 

Verfahrensfehler und daher rechtsungültig



Frau Stöhr wurde als Herr Manuel Tübner an ihre autorengeschützte Adresse, sogar als Herr Tübner von Herrn KHK Herrn Stöckle ebenso als Herr Manuel Tübner in  das von Tanja Seehofer und Felix Eichhorn in das Strafverfahren verwickelt. Der Sachverhalt lag KHK Herrn Stöckle vollumfänglich vor und er missbrauchte die ausgehändigten Unterlagen und inszenierte diesen Strafbefehl gegen Frau Stöhr als Herr Manuel Tübner um mit beiden zusammengeschlossenen Korruptionen zu gewinnen und die Firmenkonzepte und Studien der Fa. Mayabaum Publishing ltd. zum besseren Fortkommen zu stehlen.  

KHK Herrn Stöckle lag u.a die Urkunde vom Deutschen Patent- und Markenamt vor, 
mit den Dienstleistungsverträgen und allgemeine Geschäftsbedingungen, diese er den beiden Korruptionen unerlaubt aushändigte. Die Markenverträge wurden dann abkopiert und als ihre umkopiert und verkaufen die Marketingkonzepten der Fa. Mayabaum Publishing ltd. zusammen. 

Weiterhin wurden ihm auch die Schreiben ausgehändigt, die dem Geschäftsführer Herr Eichhorn mehrfach zugesendet wurden der mit KHK Herrn Stöckle sich zusammengeschlossen hatte. 
KHK Herrn Stöckle und Tanja Seehofer sowie Felix Eichhorn zusammen haben diesen fehlerhaften Strafbefehl zusammen mit Rostock inszeniert um die Firmenstudien der Fa. Mayabaum Publishing nicht zurückgeben zu müssen und endlich den Aufhebungsvertrag 
aus dem Jahr 2016 zu vollziehen.  

Angefangen von der allgemeinen Aufklärungsschreiben, Abmahnung nach §19 MarkG, strafbewehrten Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung, wie auch ein Nachtrag mit Abhandlung des Studien- und Firmendiebstahles, mithin der Markenrechtsverletzung.  
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In dem Betreuungsantrag lagen alle Unterlagen samt Körperverletzung Herrn Eichhorn vor, im Rahmen des schweren Firmen- und Studiendiebstahles seit Dezember 2016 dem ersten Mordversuch von Herrn Alfred Seehofer auf Frau Stöhr. 

Somit ein erneuter Verfahrensfehler von der Staatsanwaltschaft Rostock  und Beihilfe zum Studien- und Firmendiebstahl, denen alles vollumfänglich vorlag.
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Verfahrensfehler und daher rechtsungültig



Bis heute wurden keine Beweismittel, wie es angegeben wird vorgelegt und ausgehändigt, es fand auch kein Verhör statt und an den Antragsteller des Betreuungsantrages der Fa. Mayabaum Publishing ltd. wurde ebenso kein Anschreiben zugesendet.

Alle Strafanzeigen von KHK Herrn Stöckle und PHM Frau Hogen wurden alle aus den ihnen vorliegenden Unterlagen zusammengesetzt und inszeniert, sowie es zu keinem Zeitpunkt zu keinem Verhör kam oder es wurden Beweise die eine relevante Strafanzeige auch rechtfertigen ausgehändigt. Alle Strafanzeigen von KHK Herrn Stöckle wurden an die autorengeschützte Adresse von Frau Stöhr gesendet, sogar für Herrn Tübner 
mit Wohnsitz in seiner Firma in London. 

Ein Hausbesuch und eine Auskunft für das Verfahren Artinger, Amtsgericht Kelheim, fand von KHK Herrn Stöckle in der Wohnung von Frau Stöhr zweimal statt, indem dabei Frau Stöhr beim zweiten Hausbesuch von KHK Herrn Stöckle gesundheitlich verletzt wurde was fast zu einem Magendurchbruch geführt hätte. In dem anderem Hausbesuch wurde hinsichtlich der Sachverhalt Artinger nur gefragt, warum die Schadensersatzansprüche so hoch sind, woraus KHK Herrn Stöckle ein Geständnis als Zeuge inszenierte. Nur welches Geständnis, wofür als Geschädigter und Opfer der Justiz, und an welche Adresse für welche Person? 

Die umfangreichen Unterlagen liegen ebenfalls der Staatsanwaltschaft Kempten, Staatsanwaltschaft Regensburg 
und Staatsministerium München, Staatsminister Prof. Dr Bauspack vor.

Durch die vorliegende Tatsache, das wiederholt mein vertraglicher Pfleger und Frau Stöhr im falschen Rechtskreis, wie auch im Privatrecht, anstatt im Firmenrecht durch den Arbeitsplatz mit vorliegenden Verträgen meines Pflegedienstleisters nicht geprüft wurden hat sich auch das Amtsgericht Rostock zu verantworten.  
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Erneut falsch adressierte Briefzustellung beauftragt von Amtsgericht Roststock im Zusammenspiel mit Herrn Felix Eichhorn und der Familie Seehofer was eine Marken- und vertraglichen Zuwiderhandeln darstellt, da die Fa. Mayabaum Publishing ltd. in England im Handelsregister nach englischem Recht gelistet ist und im Rahmen dessen eine Kontaktaufnahme über die Privatadresse und/oder per Email laut § 123 STGB, § 7 UWG eine Zuwiderhandlung darstellt. Eine schriftliche Zustellung ist nur über die geschäftliche Adresse möglich und rechtlich bindend, um den Sachverhalt allumfänglich zu klären.  

Empfänger ist unter der angegeben Anschrift nicht zu ermitteln, weil die Wohnanschrift Flat 9,18 Devonshire Terrace, W2 3DW 

Verfahrensfehler und daher rechtsungültig


